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See the notice on TED website

71596-2025 - Ergebnis
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie planungsbezogene 
Leistungen – Planung Erweiterung und Umbau Liebfrauen-Grundschule
OJ S 23/2025 03/02/2025
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Emmerich am Rhein
E-Mail: stadtverwaltung@stadt-emmerich.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Planung Erweiterung und Umbau Liebfrauen-Grundschule
Beschreibung: Die Liebfrauenschule in Emmerich am Rhein, ist als dreizügige Grundschule 
mit einem mittlerweile unzureichenden Raumangebot ausgestattet. Verwaltung und Politik 
gehen davon aus, dass für den Innenstadtbereich auch in zukünftigen Jahren ein Bedarf an 
zusätzlichem Schulraum besteht. Da dieser Bedarf derzeit an keiner der drei 
Innenstadtschulen (Rheinschule, Leegmeerschule und Liebfrauenschule) gedeckt werden 
kann, soll die Liebfrauenschule baulich erweitert und der Bestand modernisiert werden. 
Aufgrund geänderter, weiterentwickelter und neuer pädagogischer Anforderungen an heutige 
Grundschulen (selbstorganisiertes, kooperatives und kompetenzorientiertes Lernen, 
Individualisierung und Differenzierung, Integration von Ganztag und Betreuung) wurden im 
Rahmen der sogenannten Phase 0 erste baulichen Erweiterungen/ Verbesserungen wie folgt 
umrissen: - Vergrößerung des Verwaltungsbereichs - Verbesserung der WC-Situation - 
Zusammenfassung einzelner Einheiten zu sogenannten Clustern (gemeinsame Mitte) - 
Differenzierungsräume bzw. Aktivierung der Flure zu Differenzierung - Offenheit und 
Transparenz - evtl. Schaffung von Bibliotheksflächen - Multifunktionalität und Flexibilität Es 
wird aufgrund der qualitativen und quantitativen Anforderungen von einem Erweiterungsbau 
von ca. 1.000 m² (netto) ausgegangen. Der Erweiterungsneubau soll vorrangig auf dem 
städtischen Grundstück untergebracht werden. Gegenstand des Vorhabens ist auch der 
Umbau des Bestands.
Kennung des Verfahrens: eb88ba8b-be55-4cc6-960a-938b4c0295f2
Interne Kennung: 3251/23
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen

2.1.2.  Erfüllungsort

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/71596-2025
mailto:stadtverwaltung@stadt-emmerich.de
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2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Emmerich am Rhein
Postleitzahl: 46446
Land, Gliederung (NUTS): Kleve (DEA1B)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4YKR5H7R
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Objektplanung Gebäude und Innenräume
Beschreibung: Gegenstand dieses Loses sind die Architektenleistungen zum Leistungsbild 
Objektplanung Gebäude und Innenräume gemäß Teil 3 Abschnitt 1 der HOAI i. V. m. Anlage 
10 zur HOAI für das oben kurz beschriebene und in der Leistungsbeschreibung näher 
erläuterte Bauvorhaben "Erweiterung und Umbau Liebfrauen-Grundschule Emmerich". Der 
Auftrag umfasst die Leistungsphasen 1 bis 8 für das genannte Leistungsbild, wobei eine 
stufenweise Beauftragung der Leistungsphasen vorgesehen ist. Neben den weitgehend 
übertragenen Grundleistungen werden ausgewählte besondere Leistungen übertragen. Das 
Nähere regelt die Leistungsbeschreibung.
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71220000 Architekturentwurf
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros 
sowie planungsbezogene Leistungen, 71221000 Dienstleistungen von Architekturbüros bei 
Gebäuden
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Der Auftraggeber beabsichtigt eine stufenweise Beauftragung der 
Leistungsphasen. Es werden zunächst nur die Leistungsphasen 1 bis 4 beauftragt. Die 
weiteren Leistungsphasen beabsichtigt der Auftraggeber zu einem späteren Zeitpunkt 
weiterzubeauftragen, worauf der Auftragnehmer aber keinen Rechtsanspruch hat.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Emmerich am Rhein
Postleitzahl: 46446
Land, Gliederung (NUTS): Kleve (DEA1B)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 20/11/2024
Enddatum der Laufzeit: 31/05/2027

5.1.4.  Verlängerung
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Vertragslaufzeit endet am 31.05.2027. Dieses 
Datum betrifft die Fertigstellung des Bauvorhabens gegen Ende der Leistungsphase 8. 
Restleistungen der Leistungsphase 8 sind ggf. noch nach diesem Termin zu erbringen.
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5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität der zu erwartenden Herangehensweise im Auftragsfall (Projektkonzept)
Beschreibung: Aussagen des Bieters zur Herangehensweise (Projektkonzept).
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualifikation und Erfahrung verantwortliche/r Projektbearbeiter/in
Beschreibung: Erfahrung des verantwortlichen Projektbearbeiters.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Höhe des angebotenen Honorars
Beschreibung: Honorarhöhe
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland, c/o Bezirksregierung Köln
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein zulässiger Nachprüfungsantrag bei der 
Vergabekammer kann allenfalls bis zur wirksamen Zuschlagserteilung gestellt werden. Eine 
wirksame Zuschlagserteilung ist erst möglich, wenn der Auftraggeber die unterlegenen Bieter 
über den Grund der vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres Angebots und den Namen des 
Bieters, dessen Angebot angenommen werden soll, in Textform informiert hat und seit der 
Absendung der Information 15 Kalendertage (bei Versand per Telefax oder auf elektronischem 
Weg: 10 Kalendertage) vergangen sind. Ist die Zuschlagserteilung unwirksam, kann ein 
zulässiger Nachprüfungsantrag innerhalb von 30 Kalendertagen ab Veröffentlichung dieser 
Bekanntmachung bei der zuständigen Vergabekammer gestellt werden. Ein 
Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit - der Bieter den gerügten Vergaberechtsverstoß 
schon im Vergabeverfahren erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer 
Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat, - Vergaberechtsverstöße, die aufgrund der 
Auftragsbekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in dieser 
Auftragsbekanntmachung genannten Bewerbungsfrist oder Frist zur Angebotsabgabe gerügt 
worden sind, oder - Vergaberechtsverstöße, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Auftragsbekanntmachung genannten 
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Bewerbungsfrist oder genannten Frist zur Angebotsabgabe gerügt worden sind. Teilt der 
Auftraggeber einem Bieter mit, dass er einer Rüge nicht abhelfen will, so kann der Bieter 
wegen dieser Rüge nur innerhalb von 15 Kalendertagen ab Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers einen zulässigen Nachprüfungsantrag stellen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Wolter 
Hoppenberg Rechtsanwälte Partnerschaft mbB
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Rheinland, c/o Bezirksregierung Köln
Beschaffungsdienstleister: Wolter Hoppenberg Rechtsanwälte Partnerschaft mbB
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Objektplanung Freianlagen
Beschreibung: Gegenstand dieses Loses sind die Landschaftsarchitektenleistungen zum 
Leistungsbild Objektplanung Freianlagen gemäß Teil 3 Abschnitt 2 der HOAI i. V. m. Anlage 
11 zur HOAI für das oben kurz beschriebene und in der Leistungsbeschreibung näher 
erläuterte Bauvorhaben "Erweiterung und Umbau Liebfrauen-Grundschule Emmerich". Der 
Auftrag umfasst die Leistungsphasen 1 bis 8 für das genannte Leistungsbild, wobei eine 
stufenweise Beauftragung der Leistungsphasen vorgesehen ist. Neben den weitgehend 
übertragenen Grundleistungen werden ausgewählte besondere Leistungen übertragen. Das 
Nähere regelt die Leistungsbeschreibung.
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71222000 Dienstleistungen von Architekturbüros bei Freianlagen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Der Auftraggeber beabsichtigt eine stufenweise Beauftragung der 
Leistungsphasen. Es werden zunächst nur die Leistungsphasen 1 bis 4 beauftragt. Die 
weiteren Leistungsphasen beabsichtigt der Auftraggeber zu einem späteren Zeitpunkt 
weiterzubeauftragen, worauf der Auftragnehmer aber keinen Rechtsanspruch hat.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Emmerich am Rhein
Postleitzahl: 46446
Land, Gliederung (NUTS): Kleve (DEA1B)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 20/11/2024
Enddatum der Laufzeit: 31/05/2027

5.1.4.  Verlängerung
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Vertragslaufzeit endet am 31.05.2027. Dieses 
Datum betrifft die Fertigstellung des Bauvorhabens gegen Ende der Leistungsphase 8. 
Restleistungen der Leistungsphase 8 sind ggf. noch nach diesem Termin zu erbringen.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
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5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität der zu erwartenden Herangehensweise im Auftragsfall (Projektkonzept)
Beschreibung: Aussagen des Bieters zur Herangehensweise (Projektkonzept).
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualifikation und Erfahrung verantwortliche/r Projektbearbeiter/in
Beschreibung: Erfahrung des verantwortlichen Projektbearbeiters.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Höhe des angebotenen Honorars
Beschreibung: Honorarhöhe
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland, c/o Bezirksregierung Köln
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein zulässiger Nachprüfungsantrag bei der 
Vergabekammer kann allenfalls bis zur wirksamen Zuschlagserteilung gestellt werden. Eine 
wirksame Zuschlagserteilung ist erst möglich, wenn der Auftraggeber die unterlegenen Bieter 
über den Grund der vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres Angebots und den Namen des 
Bieters, dessen Angebot angenommen werden soll, in Textform informiert hat und seit der 
Absendung der Information 15 Kalendertage (bei Versand per Telefax oder auf elektronischem 
Weg: 10 Kalendertage) vergangen sind. Ist die Zuschlagserteilung unwirksam, kann ein 
zulässiger Nachprüfungsantrag innerhalb von 30 Kalendertagen ab Veröffentlichung dieser 
Bekanntmachung bei der zuständigen Vergabekammer gestellt werden. Ein 
Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit - der Bieter den gerügten Vergaberechtsverstoß 
schon im Vergabeverfahren erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer 
Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat, - Vergaberechtsverstöße, die aufgrund der 
Auftragsbekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in dieser 
Auftragsbekanntmachung genannten Bewerbungsfrist oder Frist zur Angebotsabgabe gerügt 
worden sind, oder - Vergaberechtsverstöße, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Auftragsbekanntmachung genannten 
Bewerbungsfrist oder genannten Frist zur Angebotsabgabe gerügt worden sind. Teilt der 
Auftraggeber einem Bieter mit, dass er einer Rüge nicht abhelfen will, so kann der Bieter 
wegen dieser Rüge nur innerhalb von 15 Kalendertagen ab Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers einen zulässigen Nachprüfungsantrag stellen.



71596-2025 Page 6/18

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Wolter 
Hoppenberg Rechtsanwälte Partnerschaft mbB
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Rheinland, c/o Bezirksregierung Köln
Beschaffungsdienstleister: Wolter Hoppenberg Rechtsanwälte Partnerschaft mbB
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Tragwerksplanung
Beschreibung: Gegenstand dieses Loses sind die Ingenieurleistungen zum Leistungsbild 
Tragwerksplanung gemäß § 51 i. V. m. Anlage 14 zur HOAI für das oben kurz beschriebene 
und in der Leistungsbeschreibung näher erläuterte Bauvorhaben "Erweiterung und Umbau 
Liebfrauen-Grundschule". Der Auftrag umfasst die Leistungsphasen 1 bis 6 sowie besondere 
Leistungen zur Leistungsphase 8 für das genannte Leistungsbild, wobei eine stufenweise 
Beauftragung der Leistungsphasen vorgesehen ist. Das Nähere regelt die 
Leistungsbeschreibung.
Interne Kennung: 3

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71327000 Dienstleistungen in der Tragwerksplanung
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Der Auftraggeber beabsichtigt eine stufenweise Beauftragung der 
Leistungsphasen. Es werden zunächst nur die Leistungsphasen 1 bis 3 beauftragt. Die 
weiteren Leistungsphasen beabsichtigt der Auftraggeber zu einem späteren Zeitpunkt 
weiterzubeauftragen, worauf der Auftragnehmer aber keinen Rechtsanspruch hat.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Emmerich am Rhein
Postleitzahl: 46446
Land, Gliederung (NUTS): Kleve (DEA1B)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 20/11/2024
Enddatum der Laufzeit: 31/05/2027

5.1.4.  Verlängerung
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Vertragslaufzeit endet am 31.05.2027. Dieses 
Datum betrifft die Fertigstellung des Bauvorhabens gegen Ende der Leistungsphase 8. 
Restleistungen der Leistungsphase 8 sind ggf. noch nach diesem Termin zu erbringen.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
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Bezeichnung: Qualität der zu erwartenden Herangehensweise im Auftragsfall (Projektkonzept)
Beschreibung: Aussagen zur Qualität der zu erwartenden Herangehensweise im Auftragsfall 
(Projektkonzept)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualifikation und Erfahrung verantwortliche/r Projektbearbeiter/in
Beschreibung: Bewertung der Erfahrung verantwortliche/r Projektbearbeiter/in
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Höhe des angebotenen Honorars
Beschreibung: Honorarhöhe
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland, c/o Bezirksregierung Köln
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein zulässiger Nachprüfungsantrag bei der 
Vergabekammer kann allenfalls bis zur wirksamen Zuschlagserteilung gestellt werden. Eine 
wirksame Zuschlagserteilung ist erst möglich, wenn der Auftraggeber die unterlegenen Bieter 
über den Grund der vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres Angebots und den Namen des 
Bieters, dessen Angebot angenommen werden soll, in Textform informiert hat und seit der 
Absendung der Information 15 Kalendertage (bei Versand per Telefax oder auf elektronischem 
Weg: 10 Kalendertage) vergangen sind. Ist die Zuschlagserteilung unwirksam, kann ein 
zulässiger Nachprüfungsantrag innerhalb von 30 Kalendertagen ab Veröffentlichung dieser 
Bekanntmachung bei der zuständigen Vergabekammer gestellt werden. Ein 
Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit - der Bieter den gerügten Vergaberechtsverstoß 
schon im Vergabeverfahren erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer 
Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat, - Vergaberechtsverstöße, die aufgrund der 
Auftragsbekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in dieser 
Auftragsbekanntmachung genannten Bewerbungsfrist oder Frist zur Angebotsabgabe gerügt 
worden sind, oder - Vergaberechtsverstöße, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Auftragsbekanntmachung genannten 
Bewerbungsfrist oder genannten Frist zur Angebotsabgabe gerügt worden sind. Teilt der 
Auftraggeber einem Bieter mit, dass er einer Rüge nicht abhelfen will, so kann der Bieter 
wegen dieser Rüge nur innerhalb von 15 Kalendertagen ab Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers einen zulässigen Nachprüfungsantrag stellen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Wolter 
Hoppenberg Rechtsanwälte Partnerschaft mbB
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Rheinland, c/o Bezirksregierung Köln
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Beschaffungsdienstleister: Wolter Hoppenberg Rechtsanwälte Partnerschaft mbB
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: Fachplanung Technische Ausrüstung
Beschreibung: Gegenstand dieses Loses sind die Ingenieurleistungen zum Leistungsbild 
Technische Ausrüstung gemäß § 55 i. V. m. Anlage 15 zur HOAI für das oben kurz 
beschriebene und in der Leistungsbeschreibung näher erläuterte Bauvorhaben "Erweiterung 
und Umbau Liebfrauen-Grundschule Emmerich". Der Auftrag umfasst die Leistungsphasen 1 
bis 8 für die Anlagengruppen 1 bis 6 und 8 des genannten Leistungsbildes, wobei die 
Leistungsphase 4 nur für die Anlagengruppen 1 und 3 relevant ist. Es ist eine stufenweise 
Beauftragung der Leistungsphasen vorgesehen. Neben den weitgehend übertragenen 
Grundleistungen werden ausgewählte besondere Leistungen übertragen. Das Nähere regelt 
die Leistungsbeschreibung.
Interne Kennung: 4

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71315000 Haustechnik
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Der Auftraggeber beabsichtigt eine stufenweise Beauftragung der 
Leistungsphasen. Es werden zunächst nur die Leistungsphasen 1 bis 4 beauftragt. Die 
weiteren Leistungsphasen beabsichtigt der Auftraggeber zu einem späteren Zeitpunkt 
weiterzubeauftragen, worauf der Auftragnehmer aber keinen Rechtsanspruch hat.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Emmerich am Rhein
Postleitzahl: 46446
Land, Gliederung (NUTS): Kleve (DEA1B)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 20/11/2024
Enddatum der Laufzeit: 31/05/2027

5.1.4.  Verlängerung
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Vertragslaufzeit endet am 31.05.2027. Dieses 
Datum betrifft die Fertigstellung des Bauvorhabens gegen Ende der Leistungsphase 8. 
Restleistungen der Leistungsphase 8 sind ggf. noch nach diesem Termin zu erbringen.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität der zu erwartenden Herangehensweise im Auftragsfall (Projektkonzept)
Beschreibung: Aussagen des Bieters zur Herangehensweise (Projektkonzept).
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Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualifikation und Erfahrung verantwortliche/r Projektbearbeiter/in
Beschreibung: Erfahrung des verantwortlichen Projektbearbeiters.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Höhe des angebotenen Honorars
Beschreibung: Honorarhöhe
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland, c/o Bezirksregierung Köln
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein zulässiger Nachprüfungsantrag bei der 
Vergabekammer kann allenfalls bis zur wirksamen Zuschlagserteilung gestellt werden. Eine 
wirksame Zuschlagserteilung ist erst möglich, wenn der Auftraggeber die unterlegenen Bieter 
über den Grund der vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres Angebots und den Namen des 
Bieters, dessen Angebot angenommen werden soll, in Textform informiert hat und seit der 
Absendung der Information 15 Kalendertage (bei Versand per Telefax oder auf elektronischem 
Weg: 10 Kalendertage) vergangen sind. Ist die Zuschlagserteilung unwirksam, kann ein 
zulässiger Nachprüfungsantrag innerhalb von 30 Kalendertagen ab Veröffentlichung dieser 
Bekanntmachung bei der zuständigen Vergabekammer gestellt werden. Ein 
Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit - der Bieter den gerügten Vergaberechtsverstoß 
schon im Vergabeverfahren erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer 
Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat, - Vergaberechtsverstöße, die aufgrund der 
Auftragsbekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in dieser 
Auftragsbekanntmachung genannten Bewerbungsfrist oder Frist zur Angebotsabgabe gerügt 
worden sind, oder - Vergaberechtsverstöße, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Auftragsbekanntmachung genannten 
Bewerbungsfrist oder genannten Frist zur Angebotsabgabe gerügt worden sind. Teilt der 
Auftraggeber einem Bieter mit, dass er einer Rüge nicht abhelfen will, so kann der Bieter 
wegen dieser Rüge nur innerhalb von 15 Kalendertagen ab Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers einen zulässigen Nachprüfungsantrag stellen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Wolter 
Hoppenberg Rechtsanwälte Partnerschaft mbB
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Rheinland, c/o Bezirksregierung Köln
Beschaffungsdienstleister: Wolter Hoppenberg Rechtsanwälte Partnerschaft mbB
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)
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5.1.
 
Los: LOT-0005
Titel: Bauphysik
Beschreibung: Gegenstand dieses Loses sind die Ingenieurleistungen zum Leistungsbild 
Bauphysik gemäß Abschnitt 1.2 der Anlage 1 zur HOAI für die Anwendungsbereiche 
Wärmeschutz und Energiebilanzierung, Bauakustik (Schallschutz) und Raumakustik für das 
oben kurz beschriebene und in der Leistungsbeschreibung näher erläuterte Bauvorhaben 
"Erweiterung und Umbau Liebfrauen-Grundschule Emmerich". Der Auftrag umfasst die 
Leistungsphasen 1 bis 7 für das genannte Leistungsbild, wobei eine stufenweise Beauftragung 
der Leistungsphasen vorgesehen ist. Das Nähere regelt die Leistungsbeschreibung.
Interne Kennung: 5

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71314310 Dienstleistungen für thermische Bauphysik
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71313200 Beratung im Bereich Schallschutz und Raumakustik
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Der Auftraggeber beabsichtigt eine stufenweise Beauftragung der 
Leistungsphasen. Es werden zunächst nur die Leistungsphasen 1 bis 4 beauftragt. Die 
weiteren Leistungsphasen beabsichtigt der Auftraggeber zu einem späteren Zeitpunkt 
weiterzubeauftragen, worauf der Auftragnehmer aber keinen Rechtsanspruch hat.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Emmerich am Rhein
Postleitzahl: 46446
Land, Gliederung (NUTS): Kleve (DEA1B)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 20/11/2024
Enddatum der Laufzeit: 31/05/2027

5.1.4.  Verlängerung
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Vertragslaufzeit endet am 31.05.2027. Dieses 
Datum betrifft die Fertigstellung des Bauvorhabens gegen Ende der Leistungsphase 8. 
Restleistungen der Leistungsphase 8 sind ggf. noch nach diesem Termin zu erbringen.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität der zu erwartenden Herangehensweise im Auftragsfall (Projektkonzept)
Beschreibung: Aussagen des Bieters zur Herangehensweise (Projektkonzept)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
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Art: Qualität
Bezeichnung: Qualifikation und Erfahrung verantwortliche/r Projektbearbeiter/in
Beschreibung: Erfahrung des verantwortlichen Projektbearbeiters
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Höhe des angebotenen Honorars
Beschreibung: Honorarhöhe
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland, c/o Bezirksregierung Köln
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein zulässiger Nachprüfungsantrag bei der 
Vergabekammer kann allenfalls bis zur wirksamen Zuschlagserteilung gestellt werden. Eine 
wirksame Zuschlagserteilung ist erst möglich, wenn der Auftraggeber die unterlegenen Bieter 
über den Grund der vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres Angebots und den Namen des 
Bieters, dessen Angebot angenommen werden soll, in Textform informiert hat und seit der 
Absendung der Information 15 Kalendertage (bei Versand per Telefax oder auf elektronischem 
Weg: 10 Kalendertage) vergangen sind. Ist die Zuschlagserteilung unwirksam, kann ein 
zulässiger Nachprüfungsantrag innerhalb von 30 Kalendertagen ab Veröffentlichung dieser 
Bekanntmachung bei der zuständigen Vergabekammer gestellt werden. Ein 
Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit - der Bieter den gerügten Vergaberechtsverstoß 
schon im Vergabeverfahren erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer 
Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat, - Vergaberechtsverstöße, die aufgrund der 
Auftragsbekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in dieser 
Auftragsbekanntmachung genannten Bewerbungsfrist oder Frist zur Angebotsabgabe gerügt 
worden sind, oder - Vergaberechtsverstöße, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Auftragsbekanntmachung genannten 
Bewerbungsfrist oder genannten Frist zur Angebotsabgabe gerügt worden sind. Teilt der 
Auftraggeber einem Bieter mit, dass er einer Rüge nicht abhelfen will, so kann der Bieter 
wegen dieser Rüge nur innerhalb von 15 Kalendertagen ab Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers einen zulässigen Nachprüfungsantrag stellen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Wolter 
Hoppenberg Rechtsanwälte Partnerschaft mbB
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Rheinland, c/o Bezirksregierung Köln
Beschaffungsdienstleister: Wolter Hoppenberg Rechtsanwälte Partnerschaft mbB
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0006
Titel: Brandschutz
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Beschreibung: Gegenstand dieses Loses sind die Ingenieurleistungen zum Leistungsbild 
Brandschutz, wie in der AHO-Schrift Nr. 17 "Leistungen für den bauordnungsrechtlichen 
Brandschutz" beschrieben, für das oben kurz beschriebene und in der Leistungsbeschreibung 
näher erläuterte Bauvorhaben "Erweiterung und Umbau Liebfrauen-Grundschule". Der Auftrag 
umfasst die Leistungsphasen 1 bis 5 und 8 für das genannte Leistungsbild, wobei eine 
stufenweise Beauftragung der Leistungsphasen vorgesehen ist. Neben den weitgehend 
übertragenen Grundleistungen werden ausgewählte besondere Leistungen übertragen. Das 
Nähere regelt die Leistungsbeschreibung.
Interne Kennung: 6

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71317100 Beratung im Bereich Brand- und Explosionsschutz und -
überwachung
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Der Auftraggeber beabsichtigt eine stufenweise Beauftragung der 
Leistungsphasen. Es werden zunächst nur die Leistungsphasen 1 bis 4 beauftragt. Die 
weiteren Leistungsphasen beabsichtigt der Auftraggeber zu einem späteren Zeitpunkt 
weiterzubeauftragen, worauf der Auftragnehmer aber keinen Rechtsanspruch hat.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Emmerich am Rhein
Postleitzahl: 46446
Land, Gliederung (NUTS): Kleve (DEA1B)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 20/11/2024
Enddatum der Laufzeit: 31/05/2027

5.1.4.  Verlängerung
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Vertragslaufzeit endet am 31.05.2027. Dieses 
Datum betrifft die Fertigstellung des Bauvorhabens gegen Ende der Leistungsphase 8. 
Restleistungen der Leistungsphase 8 sind ggf. noch nach diesem Termin zu erbringen.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität der zu erwartenden Herangehensweise im Auftragsfall (Projektkonzept)
Beschreibung: Aussagen des Bieters zur Herangehensweise (Projektkonzept)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 47,5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualifikation und Erfahrung verantwortliche/r Projektbearbeiter/in
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Beschreibung: Erfahrung des verantwortlichen Projektbearbeiters
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 12,5
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Höhe des angebotenen Honorars
Beschreibung: Honorarhöhe
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland, c/o Bezirksregierung Köln
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein zulässiger Nachprüfungsantrag bei der 
Vergabekammer kann allenfalls bis zur wirksamen Zuschlagserteilung gestellt werden. Eine 
wirksame Zuschlagserteilung ist erst möglich, wenn der Auftraggeber die unterlegenen Bieter 
über den Grund der vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres Angebots und den Namen des 
Bieters, dessen Angebot angenommen werden soll, in Textform informiert hat und seit der 
Absendung der Information 15 Kalendertage (bei Versand per Telefax oder auf elektronischem 
Weg: 10 Kalendertage) vergangen sind. Ist die Zuschlagserteilung unwirksam, kann ein 
zulässiger Nachprüfungsantrag innerhalb von 30 Kalendertagen ab Veröffentlichung dieser 
Bekanntmachung bei der zuständigen Vergabekammer gestellt werden. Ein 
Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit - der Bieter den gerügten Vergaberechtsverstoß 
schon im Vergabeverfahren erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer 
Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat, - Vergaberechtsverstöße, die aufgrund der 
Auftragsbekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in dieser 
Auftragsbekanntmachung genannten Bewerbungsfrist oder Frist zur Angebotsabgabe gerügt 
worden sind, oder - Vergaberechtsverstöße, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Auftragsbekanntmachung genannten 
Bewerbungsfrist oder genannten Frist zur Angebotsabgabe gerügt worden sind. Teilt der 
Auftraggeber einem Bieter mit, dass er einer Rüge nicht abhelfen will, so kann der Bieter 
wegen dieser Rüge nur innerhalb von 15 Kalendertagen ab Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers einen zulässigen Nachprüfungsantrag stellen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Wolter 
Hoppenberg Rechtsanwälte Partnerschaft mbB
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Rheinland, c/o Bezirksregierung Köln
Beschaffungsdienstleister: Wolter Hoppenberg Rechtsanwälte Partnerschaft mbB
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: Nicht veröffentlicht 
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
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Datum der zukünftigen Veröffentlichung: 29/01/2035

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Leiter der anbietenden Partei: Thalen Consult GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: CX255C655C6
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert der Ausschreibung: Nicht veröffentlicht
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Datum der zukünftigen Veröffentlichung: 29/01/2035
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: Nicht veröffentlicht
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Datum der zukünftigen Veröffentlichung: 29/01/2035
Vergabe von Unteraufträgen: Noch nicht bekannt
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 3251/23-1
Datum des Vertragsabschlusses: 20/11/2024

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Bandbreite der Angebote: 
Wert des niedrigsten zulässigen Angebots: Nicht veröffentlicht 
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Datum der zukünftigen Veröffentlichung: 29/01/2035
Wert des höchsten zulässigen Angebots: Nicht veröffentlicht 
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Datum der zukünftigen Veröffentlichung: 29/01/2035

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0002
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde kein Wettbewerbsgewinner ermittelt, und der 
Wettbewerb ist abgeschlossen.
Grund, warum kein Gewinner ausgewählt wurde: Es sind keine Angebote, Teilnahmeanträge 
oder Projekte eingegangen

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0003
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Leiter der anbietenden Partei: Roxeler Ingenieurgesellschaft mbH
Angebot: 
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Kennung des Angebots: CX241FB41FB
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0003
Wert der Ausschreibung: Nicht veröffentlicht
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Datum der zukünftigen Veröffentlichung: 29/01/2035
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: Nicht veröffentlicht
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Datum der zukünftigen Veröffentlichung: 29/01/2035
Vergabe von Unteraufträgen: Noch nicht bekannt
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 3251/23-3
Datum des Vertragsabschlusses: 20/11/2024

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Bandbreite der Angebote: 
Wert des niedrigsten zulässigen Angebots: Nicht veröffentlicht 
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Datum der zukünftigen Veröffentlichung: 29/01/2035
Wert des höchsten zulässigen Angebots: Nicht veröffentlicht 
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Datum der zukünftigen Veröffentlichung: 29/01/2035

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0004
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde kein Wettbewerbsgewinner ermittelt, und der 
Wettbewerb ist abgeschlossen.
Grund, warum kein Gewinner ausgewählt wurde: Es sind keine Angebote, Teilnahmeanträge 
oder Projekte eingegangen

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0005
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde kein Wettbewerbsgewinner ermittelt, und der 
Wettbewerb ist abgeschlossen.
Grund, warum kein Gewinner ausgewählt wurde: Es sind keine Angebote, Teilnahmeanträge 
oder Projekte eingegangen

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0006
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde kein Wettbewerbsgewinner ermittelt, und der 
Wettbewerb ist abgeschlossen.
Grund, warum kein Gewinner ausgewählt wurde: Es sind keine Angebote, Teilnahmeanträge 
oder Projekte eingegangen
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6.1.4.
 
Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Emmerich am Rhein
Registrierungsnummer: DE120060724
Stadt: Emmerich am Rhein
Postleitzahl: 46446
Land, Gliederung (NUTS): Kleve (DEA1B)
Land: Deutschland
E-Mail: stadtverwaltung@stadt-emmerich.de
Telefon: +46 2822 75-0
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Wolter Hoppenberg Rechtsanwälte Partnerschaft mbB
Registrierungsnummer: DE 125 233 481
Postanschrift: Münsterstraße 1-3
Stadt: Hamm
Postleitzahl: 59065
Land, Gliederung (NUTS): Hamm, Kreisfreie Stadt (DEA54)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabestelle
E-Mail: vergabestelle@wolter-hoppenberg.de
Telefon: +49 238192122-0
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland, c/o Bezirksregierung Köln
Registrierungsnummer: 05315-03002-81
Postanschrift: Zeughausstraße 2-10
Stadt: Köln
Postleitzahl: 50667
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
E-Mail: poststelle@bezreg-koeln.nrw.de
Telefon: +49 221 147-0
Fax: +49 221147-2889
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0004

mailto:stadtverwaltung@stadt-emmerich.de
mailto:vergabestelle@wolter-hoppenberg.de
mailto:poststelle@bezreg-koeln.nrw.de
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Offizielle Bezeichnung: Thalen Consult GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Kleines Unternehmen
Registrierungsnummer: DE 811 952 261
Postanschrift: Urwaldstraße 39
Stadt: Neuenburg
Postleitzahl: 26340
Land, Gliederung (NUTS): Friesland (DE) (DE94A)
Land: Deutschland
E-Mail: info@thalen.de
Telefon: 04452 916-0
Fax: 04452 916-101
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Leiter der anbietenden Partei
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Staatsangehörigkeit des Eigentümers: Deutschland
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Roxeler Ingenieurgesellschaft mbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Kleines Unternehmen
Registrierungsnummer: DE 124376551
Postanschrift: Otto-Hahn-Str. 7
Stadt: Münster-Roxel
Postleitzahl: 48161
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
E-Mail: mail@roxeler.de
Telefon: 02534 62000
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Leiter der anbietenden Partei
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Staatsangehörigkeit des Eigentümers: Deutschland
Gewinner dieser Lose: LOT-0003

8.1.  ORG-0006
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung
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Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
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Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 30/01/2025 16:29:10 (UTC+01:00) 
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